
• Für die schönen Erlebnisse in den Lagern 
und die Bewahrung 

• Für die Bewahrung beim Bauen 

• Für den Einsatz und die Durchhaltekraft der 
Menschen in Moldawien, trotz des Krieges 

 
 

• Für ein Ende des Krieges 

• Um Weisheit + Weitsicht des Teams vor 
Ort 

• Für ein gutes Gelingen bei den diversen 
Einsätzen der Schweizer, welche beim 
Innenausbau mithelfen 

 
 

 
 
Schweiz 

Pfimi Buchs 

z.H. Ursula Schweizer 

Kappelistr. 31 

9470 Buchs 

+4179 366 05 87 (Ursula Schweizer) 

Email: info@moldovabridge.com 

www. moldovabridge.com 
 

Moldawien 

Postadresse: 

Vasile Dinca 

Strada Stefan cel mare 5b 

Cahul  

Rep. Moldova 

Tel: 00373 681 98 080 

Email: divacahul@yahoo.com 

 

 

 
 
Verein Moldovabridge  
Kappelistrasse 31 
9470 Buchs 
Zahlungszweck: siehe rechts 
St. Galler Kantonalbank 
Konto: 90-219-8 
BC-Nr.: 78113 
IBAN: CH5400781623619842000  

 

Mit ihrer Unterstützung ermöglichen sie uns die 
Hilfe in Moldawien in folgenden Gebieten: 
 

1. Moldova-Bridge allgemein 
Wir setzen das gespendete Geld dort ein, wo 
es am dringendsten gebraucht wird. 
 

2. Kantine im Zentrum 
Pro Person werden pro Monat 66 Euro ge-
braucht. Wer gerne eine Patenschaft überneh-
men will, melde sich bitte bei uns. 
 

3. Bauprojekt 
Der Innenausbau ist in vollem Gange. Leider 
steigen die Preise. Hier können wir Spenden 
sehr gut gebrauchen. 
 

4. Kinderkantine 
In der Schule wird für die Kinder gekocht. Die, 
welche kein Geld haben, bekommen dank euch  
auch eine Mahlzeit.  
 

5. Kinder-und Jugendarbeit 
Es ist wichtig, den Jugendlichen und Kindern 
eine sinnvolle Beschäftigung zu geben. So 

gelangen sie nicht auf die schiefe Bahn. 
 

6. Altersheimbesuch 
Die Leute im Altersheim Cuza Voda freuen sich 
sehr, wenn Besuch kommt. 
 

7. Spitex 
Dank Spitex werden Menschen zuhause ge-
pflegt. 
 

8. Erste Hilfe 
6-8 Mal pro Jahr gehen Elena und ihr Team in 
verschiedene Dörfer, um die Bevölkerung in 
erster Hilfe auszubilden.  
 

9. Flüchtlinge aus der Ukraine 
Kleider, Lebensmittel und nötige Dinge des 
Alltags können die Flüchtlinge gratis im Verteil-
zentrum holen. Unser Team vor Ort hilft, den 
Grundstock wieder aufzufüllen (Vermerk: 
Flüchtlinge aus Ukraine)  
 
 
 

Einzahlungen auf unser Konto sind vollumfäng-

lich von den Steuern abziehbar. 

Bankverbindung  

Unterstützungsmöglichkeiten Dank 

Bitten 

Kontakt 

Rundbrief 3/2023 
August 

Liebe Freunde der Moldovabridge 
Die Sommerferien sind schon vorbei und der Alltag hat wieder Einzug gehal-
ten. Gerne informiere ich euch über unsere Arbeit in Cahul. In Cahul beginnt 
der Schulalltag im September. Die längsten Ferien haben eben auch ein Ende, 

wie alles.  
In der Woche vom 17.-23. Juli 2023 fand ein Bau-
einsatz für die Storenmontage statt. Martin Bracher 
und Vreni Handel waren schon in der Vorwoche in 
Cahul. Sie brachten Storen und Montagematerial mit 
und leisteten viele Vorbereitungsarbeiten. Am Sonn-
tag 17.7.23 kamen 
noch Manuel Zobrist 
(Monteur Firma Schen-
ker) und Hansjörg Fi-
scher dazu, die mit 
dem Flugzeug via Bu-
karest anreisten und 
von Pro Lumina war 
Vali dabei. Es waren 
lange Arbeitstage von 
Sonnenaufgang bis 
Sonnenuntergang, bei 
35° C. Je nach Son-
nenstand musste die 
Fassadenseite ge-
wechselt werden, da 
es sonst unerträglich heiss war zum Arbeiten. Das 
Montageteam leistete einen super Einsatz. Bereits 
am Mittwochabend waren die 64 Storen vom Alters-
heim montiert. Am 
Donnerstag dann noch 
die 15 Storen vom Zwi-
schenbau. So konnten 
am Freitag und Sams-
tag noch kleinere Ar-
beiten, Kontrollen etc. 
durchgeführt werden.  

www.moldovabridge.com 



Es blieb sogar noch Zeit für einen Besuch auf dem Markt und bei der Köchin Na-
dia im Dorf Rosu. Anmerkung von Ursi: Vreni hat erlebt, worauf ich persönlich 
nun schon 30 Jahre warte. Sie hat eine freilebende Bärin mit zwei Jungen an der 
Strasse getroffen. Ein besonderer Moment! Ich hoffe, nicht noch weitere  

30 Jahre darauf warten zu müssen-.  

 
Kinder und Jugendlager in Badicu-
Moldovenesc 
Vasile schreibt:  
Das diesjährige Camp mit Kindern und Jugendli-
chen war für uns alle eine große Freude. Die Zeit 
schien wie im Flug zu vergehen. 
Wir hatten heiße Sommertage und darum war 
der Pool die größte Freude!   
10 Leiter, 25 Jugendliche und 35 Kinder nahmen 
am Lager teil. 
Mit den Kindern haben wir aus der Apostelge-
schichte die Werke des Apostels Paulus studiert 
und 
viele 
andere 

interessante und interaktive Aktivitä-
ten durchgeführt! 
Die Jugendlichen besuchten Seminare 
und nahmen an Wettbewerben teil mit 
Themen aus ihren Interessengebieten, 
mit Diskussionen, Fragen und Antwor-
ten. 
Wir sangen, scherzten und hatten eine 
großartige Zeit zusammen wie eine 
große Familie. Jugendliche, Kinder und 
Leiter waren sehr glücklich. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.   
Danke für eure Gebete. Gott sei Dank 
für alles! 
 
Lavendelernte 
Ica und Vasile schreiben:  
Das Lavendel-Festival, die vierte Ausga-
be, war die erfolgreichste von allen, die 
wir bisher organisiert haben. Wir orga-
nisierten die Veranstaltung in enger 
Zusammenarbeit mit dem Rathaus von 
Cahul, insbesondere mit dem Bürger-
meister Nicolae Dandis.  

Wir hatten viele Besucher, die sich in einer warmen, freundlichen und entspann-
ten Atmosphäre, umhüllt von den zarten Aromen von Lavendel, wohlfühlten!
Bei entspannender Musik amüsierten sich die Gäste, blieben lange und machten 
Fotos, erzählten Geschichten und wollten gar nicht mehr nach Hause gehen. Sie 

 
Dieses Jahr haben sie 
liert. Durch die grosse Trockenheit haben die Pflanzen 
nicht so viele Blüten getragen wie letztes Jahr. Wir ha-
ben hier in der Schweiz nun das Öl und auch das Was-
ser, welches beim Destillierten entsteht, in ein Labor 
vermittelt, um den Reinheitsgehalt bestimmen zu kön-
nen. Vasile hat dies in Moldawien bereits gemacht, 
denn solche Zertifikate sind wichtig, um das Verkaufs-
recht im grossen Stil zu erhalten. Die Analyse in Mol-
dawien hat von maximal 100 Punkte, die ein Öl errei-
chen kann, 96 ergeben. Was da allerdings genau be-
stimmt wird, kann ich nicht erklären oder verstehen, 
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bestaunten und kauften Lavendelpro-
dukte, Limonade, Süßigkeiten und kos-
teten das leckere Essen.   
Wir hatten Bastelworkshops, Gesichts-
zeichnen, fröhliche Spiele und viel schö-
ne Zeit! 
Die Eindrücke waren wunderbar und 
wir, die ganze "Pro-Lumina"-Familie, 
haben uns von den Jüngsten bis zu den 
Ältesten für den Erfolg dieses Nachmit-
tags der Feier eingesetzt! 
Gott hat uns mit einem weiteren Tag in 
unserem Leben gesegnet und wir dan-
ken Ihm! 

 
Dieses Jahr haben sie 24 Liter Lavendel-Öl destil-
liert. Durch die grosse Trockenheit haben die Pflanzen 
nicht so viele Blüten getragen wie letztes Jahr. Wir ha-
ben hier in der Schweiz nun das Öl und auch das Was-
ser, welches beim Destillierten entsteht, in ein Labor 
vermittelt, um den Reinheitsgehalt bestimmen zu kön-
nen. Vasile hat dies in Moldawien bereits gemacht, 
denn solche Zertifikate sind wichtig, um das Verkaufs-
recht im grossen Stil zu erhalten. Die Analyse in Mol-
dawien hat von maximal 100 Punkte, die ein Öl errei-
chen kann, 96 ergeben. Was da allerdings genau be-
stimmt wird, kann ich nicht erklären oder verstehen, 

da ich kein 
Chemiker bin. Aber es ist ein sehr gutes 
Resultat, soviel weiss ich und darüber 
sind wir froh.  
Wer sich für die Lavendelprodukte: Öl 
oder Wasser, Salben, Seifen oder ande-
res interessiert, der setzte sich bitte mit 
mir in Verbindung. (sursi@sunrise.ch) 
 
Im Namen des Vorstandes der Moldova-
bridge grüsse ich euch alle und danke 
euch für euer Interesse und alle Spen-
den und Gebete.  
 

       Liebe Grüsse Ursi Schweizer 


